
Die 1. Mannschaft der'MännerschützengeseHschaft Gaimers­
heim schaffte in Bad Wiessee den Aufstieg in die Bezirksliga A. 
Simone Brand! (388 Ringe); Andrea Maier (383), Manfred Halsner 
(376) und Christian Werner (373) wurden bei den Entscheidungs­
wettkämpfen mit 1520 Ringen hinter Starnberg Zweiter, was zum 
Aufstieg reicht. Das Erfolgsteam (von links): Christian Werner; 
Simone Brand!, Andrea Maier und Manfred Halsnerr' · Foto: ems 

Lins und Huber gel~g 
• Sprung in Nationalkader 

Ingolstadt (sou) Zur Bildung 
, eines Nationalkaders der Arm-, 
brustschützen wurde ein Sich' 
tungsschießen durch den Deut-
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Schützengau wieder der beste· 
Beim Landesschießen auch Nachwuchs erfolgreich·' 

München (em) Beim Oktober' 
fest-Landesschießen lag der 
· Sportschützengau Ingolstadt mit 
13() teilnehlilenden Schützen 
zwar im letzten: Drittelbei der 
Meistbeteiligung, er konnte je­
doch in der Schützenklasse sei­
nen ersten Platz souverän mit 20 
Ringen· Vorsprung verteidigen. 
Das gleiChe gelang den Jung­
schützen des Gaus, welche mit 14 
Ringen Vorsprung ebenfalls die 
beste der Bayerischen Gi;iumann­
schaften stellte;n. Die Damen des 
Gaus Ingolstadt belegten mit 
2594 Ringen Platz fünf. . · 

Gaumeisterschaft: ·Luftgewehr: 
Schützenklasse: 1. Ingolstadt 3868· 
(Marifred Korn probst, Max Schreiner, 
Raphael Müller, HorstHuber, Thomas 
Sendtner, alle 388). ~. LuftgeV)'ehr 
Schüler/Jugend: 1. Ingolstadt .2645 
(Angelika Rothbauer 386, Simone 
Brandl 381, Michael'Noll 379, Walter 

,· 

Wagner 376, Wolfgang Heim 375). -
Luftgewehr Damen: 5. Ingolstadt 2594. 
- Luftpistole Herren: 13. Ingolstadt 
2546. 

Gesellschaftsmeisterschaft: 
Luftgewehr Schützenklasse: 3. •Adler• 
horst Kleinmehring 1928, 6. ZSG Ba-· 
varia Unsernherrn 1924; - Luftgewehr 
Altersklasse: 5. ZSG Bavaria Unsern­
herrn 1486. - Luftgewehr Jugendklas­
se:.l. FSG Kösching 1520. - Luftpistole 
Herren: 11 .. ZSG Bavaria Unsernherrn 
1822, 18. Waldmeister Schelldorf 1770; 

Einzelmeisterschaft: LG-Schüt­
zenklasse: 3. MarcusBaumann (Klein­
mehring) 392. - LG-Jugendlillisser 3. 
Angelika ~othbauer 386, 7. Simone 
ßrandl (beide FSG Kösching) 381. -
LG-Altersklasse: ·8. Helriiut Schmidt 
(Unsernhetrn) 381. - LG-Senioren­
klasse I: 2. Lorenz Baumgartner (Un­
sernherrn). 369. -: . LG-Seniorehklasse 
ll: 6. Hans Donaubauer (Hubertus Gai­
mersheim) 349. - · Luftpistole Schü­
ler/ Jugend: 1. Christian Pfeffer (Un­
sernhetrn) 367. · 

Bavaria Urisernherrn DM-Zweiter 
München (em) B«:li den eben, 

falls während des• Oktoberfestes 
stattfi'ndenden Deutschen Mei­
sterschaften für Annbrust natio­
nal traditionell setzten die Schüt­
zen aus dem Gau Ingolstadt ihre 
Erfolgsserie weiter fort: Mitnur 
einem Ring Abstand belegten die 
Armbrustschützen der ZSG Ba-

.varia Unserriherrn einen beacht· 
liehen zweiten Platz • mit insge: 
·samt 465 Ringen. · 

Einzelergebnisse: ·Michael 
Geyer 113.Ringe, Franz Schiessl, 
Raphael Müller. je 111 Ringe, 
Horst Huber 118. In der Einzel­
wertung erreichte Horst Huber 
den achtenPlatz. 

. sehen Schützenbund auf der 
· Schießan:lage in trnsernhertn 
durchgeführt. Als HoclJ.burg der 

· oberbayerischen Armbrust­
schützen hatte Unsernherrnwie­
d.er einmal einen großen Auf­
tritt, denri hier trafen sich Spit­
zenschützen aus dein gesamten 
Bundesgebtet, um ihre Chance 
ailf einen Platz. in der deutschen 
Auswahl beim Schopf zu pac:ken. 
Auch zwei Schützen aus dem 
G~m Ingolstadt waren für diesen 
Lehrgang gell:lden, bei den 'iJu­
nioren Andreas Lins • (Apperts­
hofen) und Horst Huber (Un­
sernherrn) in der Schützeriklas­
se. Beide schlugen sich tapfer 
und haben sich mit ihren Lei­
stungen für weitere Aufgaben 

ArrilbrustS,chütze s 1s1er 
Bei Sichtungsschießen den dritten Rang belegt· 

. qualifiziert. · . · . . 
. . Ergebnisse: Junioren: L 'Markus 
Ulrich (Oberpfalz) ohne QualifikatiQn 
gesetzt, 2. Norbert Ettner (Bayern) 
1.152 Ringe, 3. Timo Motzel (Bay.ern) 

, 1150, 4. Ralf Schüler (Südbaden) 1150, 
· 5; Thomas Kumeth (Oberpfalz) 1140, 
6. Andreas Lins (Appertsh.ofen) 1133. 
Diese sechs gehöreq nun dem Natip-

, nalkadei' an. 
·Damen: L Petra .'Horneber 

· (Prittlbach/Obb.) gesetzt, 2. Kirsteri 
Qbel (Baden) 1163, 3. Jutta Bais (Neu­
Ulm, Bayern) 1156, 6. Lissi Stainer 
(Dießen, Obb.) 1145. 

Schützenklasse: L Hans Riederer 
(Bayern) gesetzt, 2. Bernd · Schott 
(Kraiburg, Obb.) 1755, 3. Hannes 
Hirschvogel 1 (Untet:ieitlbach;· Obb.) 
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München (lua) Für den Na­
tionalkader 1997 ae's Deutsr::hen 
Schützenbundes konnte sich er­
neut der Deutsche Vizemeister 
Horst Huber (Bavaria Unsern­
herrn) in München-Hochbrück 
qualifizieren. Er belegte bei ei­
ner Armbrust-30-1\i:Iet,er-Sichtung 
nach drei .Wettkampfdutchgäri-

. gen ä 6Ö Wertungsschüssen, da­
von je 30 Scht1ß im Stehend- und 
30.Schuß im. Kniendanschlag, ei' 
nen hervorragenden dritten 
Platz unter 34 Teilnehmern aus 

· 12. verschiedenen Limdesver­
bänden. 

Mit 577 Ringenim ersten Wer­
tungsdurchgang mußte Horst 
Huberl1och um einenKaderplatz 
bangen. Nach anfänglichen 92 
Ringen in der ersten Serie des 
Stehendanschlags folgten 99/97 
Ringe auf immerhin noch. 288 
R'inge von 300 möglichen. Eine 
Acht im letzten Wertungsschuß 
. verhinderte hier eine heue Re' 
kordleistung. Mit 295 Rillgen im 
Stehend- und 293 Ringen im 

Kniendwettbewerb nutzte Horst Armbrust ··an. Nachdem der 
Huber bei geringen Windver- Deutsche Schützenbund auf­
hältnissen seine Chance und er- grund von Kosteneinspärungen 
zielte mit 588 Ringen das höchste bei nichtolympischen Diszipli­
Durchgangsergebnis. Tags dar- nen die Kaderstärke von zehn 
auf sicherte er sich mit einer er- Sportschützen aufachtreduziert 
neut .. :konzentrierten Leistung hat und die Weltfneistersch~ts­
von 289/296 .Ringen mit Z\Völf Mannsch~t 30 Meter aus fünf 
Ringen Vorsprung den .dritten Mann.besteht, steigen für .Horst 
Platz. Für Reinhdld Mül1er von Huber die.Erfolgsaussichten, an 
Tell Dasing, der mit der Arrn- einer Weltmeisterschaft teilzu­
brust in der Disziplin 30 Meter nehmen. Im letzten Jahr war et 
International für Bavaria Un~ zwar für die • Europam.eister:. 
sernlaerrn startet, war dies nach schaften qualifiziert, doch die 
94/96 die dritte Kaderausschei- Veranstaltung. wurde aufgrund 
dU:ng. von Finanzierungsschwierigkei-

Müller kam mit.den Windver- teri abgesagt. . 
hältnissen im dritten Wertungs- DieAustraglingder Arrribrust­
,durchgang wie im Vorjahr aber 30-Meter,WM 1997 findet vom 7. 
wi'ederum nicht zurecht und ver- · bis 9. Juli ··. in Ringgenberg/ 
lor - nach 572/574 Ringen in den Schweiz statt. Die WM-Endaus­
ersten beidenDurchgängen..:..mit · scheidung des Deutschen Schüt-
563 Ringen jede Hoffnung auf ei: zenbundes ist für den 31. 5./­
nen Kaderplatz. · L6. 97 'in München-Hochbrück 

Der 34 Jahre alte Bayerische festgesetzt. Eine Weltineister­
Armbrustmeister Horst Huber schaft mit der 10:Meter-Arm­
gehört nun seit 1990 ununter' brust ist für 1997. in Zagreb· ge­
brochen dem Nationalkader plant. · 
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Mit 1542,3 Ringen im Schnitt un~ 20:0 .Punkten si~herte s 
Aufsteiger Edelweffi Brunnenreuth die Meisters~haft m der 
zirksliga Bund zählt damit zu den fünf besten Ver~ms~.ani;scha1 
Bayerns, Entscheidend zu diesem Ei;fol~ ~rug die 15Jah~ige N~ 
wuchsschützin Stephanie Schnepf~ei, die m ~ehn Wettkampfen 
Schnitt 392,4 von 400 möglichen .~mgen erzielte und dall!:1t sc 
noch Routinier und Mannschaftsführer Horst ~uber (392,3~ ubert 
Am 30. November bestreitet das Team n~n semen Aut:stieg~ka: 
in Bad Wiessee. Die erfolgreiche Mannschaf~ (von lmks). :Hi 
Huber Stephanie Schnepf, Betreuer Walter Krmg, Andreas Sch 
der (378,0) und Josef Maier (380,6). Foto: Rott 


